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KONJUNKTURINDIKATOREN

SPITZENRENDITEN - EINKAUFSZENTREN/FACHMARKTZENTRUM HIGH STREET - SPITZENMIETEN & RENDITEN 
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INFLATIONSBEDINGTE UMSATZEINBRÜCHE

Die Umsätze im Einzelhandel verzeichnen seit dem Coronajahr 2020 augenscheinlich ein Wachstum. Auch in 2022 und im 
bisherigen Jahresverlauf 2023 konnten steigende Umsätze beobachtet werden. Profitiert haben dabei besonders der Lebens-
mitteleinzelhandel sowie der Onlinehandel. Werden diese Zahlen jedoch inflationsbereinigt betrachtet, ist der Einzelhandels-
umsatz über alle Branchen hinweg um rund 6 % eingebrochen, wie einem Report des EHI Retail Institutes entnommen werden 
kann. Negativ stechen hier der Lebensmitteleinzelhandel (-7 %) sowie der Onlinehandel (-8,5 %) hervor, die 2020 noch auf der 
Gewinnerseite standen.
Bedingt durch die Inflation kann eine Veränderung im Kaufverhalten festgestellt werden. Lebensmitteleinzelhändler machen 
teilweise 30 % ihres Umsatzes über Produkte, die aktuell im Angebot sind. Die gestiegene Inflation wirkt sich auf die Pro-
duktions- und Auslieferungskosten aus. Höher angesetzte Preise seitens der Produzenten müssen von den Händlern kritisch 
überprüft werden und führen oft zu Diskrepanzen. Vielmals kann dies dazu führen, dass Produkte aus dem langjährigen Stamm-
sortiment in vielen Supermärkten nicht mehr angeboten werden. Hinzukommend ist auch der Fachkräftemangel im Einzelhandel 
angekommen. Angestellte fordern inflationsbedingt mehr Gehalt, weniger Arbeitsstunden und eine Arbeitszeiterfassung.

INDEXBASIERTER ANSTIEG DER MIETEN
Trotz der Annahme, dass Einzelhandelsmieten in Zeiten schwacher Expansion und einem zurückhaltenden Konsumverhalten in 
der Regel sinken sollten, sind die Einzelhandelsspitzenmieten aller Objektkategorien, High Street ausgenommen, im Jahresver-
gleich in den Top-7 gestiegen. Ursächlich dafür sind Indexklauseln, die an den Verbraucherpreisindex gekoppelt sind. Bei einem 
Großteil der gewerblichen Mietverträge steigt die Miete damit einhergehend mit den Preissteigerungen. Bei einer nachfrage-
getriebenen Inflation stellt das für viele Einzelhändler auch kein Problem dar. Durch die aktuell rohstoff- und energiepreis-
getriebene Inflation sorgt dies für viele Händler jedoch für eine entsprechende Belastung.

AUSBLICK
Der Einzelhandelsumsatz Deutschlands wird, unter anderem wegen der anhaltend hohen Inflation, auch im 4. Quartal hinter 
dem Ergebnis des Vorjahres bleiben. Um sich weiterhin zukunftsfähig aufstellen zu können, müssen vor allem im stationären 
Handel Anreize für Kunden geschaffen werden, beispielsweise durch ein zusätzliches Gastronomieangebot.
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AUSGEWÄHLTE PROJEKTENTWICKLUNGEN

AUSGEWÄHLTE VERKAUFSTRANSAKTIONEN Q3 2023

AUSGEWÄHLTE VERMIETUNGSTRANSAKTIONEN Q3 2023

Objekt / Projekt Markt Mieter m² Sektor Kommentar

Alleencenter, Ostallee 3-5 Trier Aldi Süd 1.700 Supermarkt Aldi Süd wird Nachmieter des Modefilialisten Adler im Trierer Alleencenter

Lago, Bodanstraße 1 Konstanz Thalia 700 Bücher
Die Buchhandelsketten Thalia und Osiander werden voraussichtlich im Frühjahr 2024 eine 

gemeinsame Filiale im Konstanzer Shoppingcenter eröffnen

Rathaus-Galerie, 

Friedrich-Ebert-Platz 2
Leverkusen Søstrene Grene 250 Dekoration Der dänische Einrichtungsspezialist eröffnete im September im Erdgeschoss

Objekt / Projekt Markt Verkäufer / Käufer m² Preis (Mio. €)

X + Bricks Portfolio Mehrere X Bricks / Slate Asset Management 597.100 ~ 1.030

Aldi-Süd Portfolio Mehrere Pimco Real Estate / Aldi-Süd 120.000 ~ 240

Tibarg Center Hamburg Generali Real Estate / Privatperson 15.300 ~ 50
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Berlin 250 0,0% 35,50 1,4% 15,70 3,3% 16,50 3,1% 4,00 % 60 BP 6,00% 50 BP 4,80% 60 BP 4,80% 60 BP

Köln 240 0,0% 35,50 1,4% 15,20 3,4% 15,20 3,4% 4,40 % 70 BP 6,00% 50 BP 4,80% 60 BP 4,80% 60 BP

Düsseldorf 250 0,0% 40,00 1,3% 15,20 3,4% 15,20 3,4% 3,70 % 60 BP 6,00% 50 BP 4,80% 60 BP 4,80% 60 BP

Frankfurt 250 0,0% 38,50 0,5% 16,00 3,2% 17,00 3,0% 4,20 % 60 BP 6,00% 50 BP 4,80% 60 BP 4,80% 60 BP

Hamburg 250 0,0% 40,50 1,3% 16,00 3,2% 16,00 3,2% 4,30 % 60 BP 6,00% 50 BP 4,80% 60 BP 4,80% 60 BP

München 320 0,0% 47,50 0,9% 17,25 3,0% 17,25 3,0% 3,80 % 70 BP 5,50% 50 BP 4,80% 60 BP 4,80% 60 BP

Stuttgart 225 0,0% 39,00 1,3% 15,70 3,3% 15,70 3,3% 4,40 % 70 BP 6,00% 50 BP 4,80% 60 BP 4,80% 60 BP

* EUR/m²/Monat; ** Nettoanfangsrendite

Objekt / Projekt Markt Status Typ Fertigstellungsjahr Einzelhandelsfläche (m²) Eigentümer / Entwickler

KaufPark Nickern Dresden Im Bau Sanierung 2024 55.600 Krieger Grundstück GmbH

Rathaus Galerie Wuppertal Im Bau Sanierung 2023 15.000 Livos Gruppe

Montpellier-Carré Heidelberg In Planung Neubau 2025 11.000 E&S Real Estate Development GmbH
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Cushman & Wakefield (NYSE: CWK) zählt zu den führenden globalen Immobiliendienstleistern und bietet 

Unternehmen und Investoren Services rund um ihre Immobilien-Belange. Mit über 52.000 Mitarbeitern in 

mehr als 400 Niederlassungen und 60 Ländern zählt Cushman & Wakefield zu den Marktführern weltweit. In 

Deutschland ist das börsennotierte Unternehmen mit Niederlassungen in Berlin, Düsseldorf, Frankfurt, 

Hamburg und München vertreten. Cushman & Wakefield verwirklicht Projekte über den gesamten 

Immobilienzyklus in den Bereichen Brokerage, Investment Services, Global Occupier Services, Project & 

Development Services, Integrated Facility Management, Valuation & Advisory und Asset Services. Im Jahr 

2022 betrug der Umsatz 10,1 Milliarden US-Dollar. Erfahren Sie mehr auf www.cushmanwakefield.com, in 

unserem Blog oder folgen Sie uns über @CushWake auf X (Twitter) oder Instagram @cushwake.germany.
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